


   

Da ist etwas faul… und das nicht 
nur in Dänemark

Seit Beginn der Pandemie haben Ärzte, Patienten 
und Fachleute darauf hingewiesen, wie seltsam das “neue 
Coronavirus” sei: die Art und Weise, wie es sich ausbreitete, 
seine tödliche Wirkung sowie die außergewöhnlichen Schäden, 
die verzeichnet wurden. Der Ursprung wurde als “natürlich” 
bestätigt, die Welt wurde in Alarmbereitschaft versetzt, die 
Bürger wurden gezwungen, zu Hause zu bleiben, Aktivitäten 
im Freien oder sogar die Möglichkeit, Sport zu treiben, wurden 
verboten. Uns wurde eine einheitliche Sichtweise auf die 
Pandemie und darauf vermittelt, was richtig war: das Tragen 
von Masken, soziale Distanzierung, Lockdown. Uns wurde 
gesagt, dass wir keinen Ausweg aus der Pandemie sehen würden, 
solange nicht der Großteil der Bevölkerung geimpft sei. Eine 
massive Impfkampagne wurde gestartet, obwohl die Impfstoffe 
experimentell waren, und gleichzeitig wurde jede mögliche 
Behandlung verweigert, selbst wenn es sich um Medikamente 
mit nahezu keinen Nebenwirkungen handelte.

Es wurden uns jedoch so viele Dinge verheimlicht, dass 
es unmöglich ist, keinen Verdacht zu hegen. So mussten sie 
beispielsweise erst viele Monate nach Beginn der Pandemie und 
nach Beschwerden aus verschiedenen Richtungen zugeben, dass 
es Laborarbeiten gab, die darauf abzielten, die Pathogenität 
von Coronaviren zu erhöhen, und dass diese seit langer Zeit 
durchgeführt wurden. Später wurde uns gesagt, dass diese Arbeit 
gerade darauf abzielte, die Menschheit vor der Möglichkeit 
natürlicher Mutationen zu schützen, die letztendlich eine 



Pandemie auslösen könnten, wie es geschehen ist. Wenn dem 
so ist, warum sollte man es dann verheimlichen? Die Nähe 
zwischen dem mutmaßlichen Ursprungsort, dem Feuchtmarkt 
der Stadt Wuhan, und dem Institut für Virologie in Wuhan, 
wo gerade Manipulationen an hochgefährlichen Coronavirus-
Erregern durchgeführt wurden, wurde zunächst als reiner Zufall 
dargestellt. Später wurde jedoch bekannt, dass die Vereinigten 
Staaten diese Studien finanzierten und dass Dr. Fauci, Direktor 
des Nationalen Instituts für Allergien und Infektionskrankheiten 
(NIAID), Gelder an dieses Labor weiterleitete, nachdem 
angedeutet worden war, dass die Studien zu gefährlich seien, 
um weiterhin in lokalen Labors durchgeführt zu werden (was 
zumindest seit 1999 an Universitäten und in Militärlabors 
geschehen war).

Der Skandal, der damit zusammenhängt, dass Dr. Fauci 
selbst, zusammen mit der CDC und einem Coronavirus-Experten 
namens Dr. Baric, Patente auf im Labor veränderte Coronaviren 
besitzt, die sogar noch vor der ersten SARS-CoV-Epidemie 
im Jahr 2002 entstanden sind, ist nur einer von vielen. Der 
Umgang mit Informationen ist in dieser Horrorgeschichte von 
entscheidender Bedeutung: Da verängstigte Bürger den Anstieg 
der Fallzahlen und Todesfälle Minute für Minute verfolgten, ist 
Manipulation einfacher, ebenso wie der Verzicht auf wertvolle 
Rechte wie die Freiheit. Diese Geschichte verflechtet sich mit 
einer Gruppe mächtiger und visionärer Personen, die fast genau 
vorhersagen konnten, was wir seit Anfang 2020 erlebt haben, 
mit klaren wirtschaftlichen Interessen sowohl an den Patenten 
als auch an der Entwicklung von Impfstoffen, mit einer Kontrolle 
der Bürger und einer totalen Zensur durch die Medien und die 
großen Technologiekonzerne, damit die Menschen nur Zugang 
zu “zuverlässigen Informationen” (und nicht zu den Fantasien 
der Verschwörungstheoretiker) haben. Auf den folgenden Seiten 



werden wir all jene Punkte untersuchen, die uns gegenüber 
dieser Pandemie misstrauisch machen.
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Maßgeschneiderte Natur

Der Ursprung des “neuen Coronavirus”, ursprünglich 
SARS-CoV-2 genannt und später in COVID-19 umbenannt, 
liegt in der Stadt Wuhan um Dezember 2019. Der Ursprung 
wurde auf dem Nassmarkt dieser Stadt ausgemacht, da die 
ersten beschriebenen Fälle damit zusammenfielen, dass die 
Betroffenen dort arbeiteten oder den Markt in den Tagen vor der 
Ansteckung besucht hatten. Erinnern wir uns daran, dass es zu 
Beginn der Pandemie gegenseitige Anschuldigungen zwischen 
den Vereinigten Staaten (damals mit Trump als Präsident) und 
China gab. Während die US-Regierung erklärte, dass sie China 
für den Schaden zur Rechenschaft ziehen würde, sollte sich 
herausstellen, dass China fahrlässig gehandelt habe, sickerte aus 
China die Vermutung durch, dass die US-Delegation, die wenige 
Wochen zuvor an den Militär-Olympiaden teilgenommen hatte, 
das Virus nach China eingeschleppt haben könnte.

Die Tatsache, dass sich in derselben Stadt und ganz in 
der Nähe des Nassmarktes das Institut für Virologie in Wuhan 
befindet, das über ein Biosicherheitslabor der Stufe 4 (BSL4, 
das die Untersuchung von Krankheitserregern wie denen, 
die SARS oder Ebola verursachen, ermöglicht), hat viele 
Verdächtigungen geweckt. Es gab auch Berichte über chinesische 
Ärzte, die verschwunden waren, nachdem sie in den Wochen 
vor Ausbruch der Epidemie auf die Existenz eines atypischen 
Virus hingewiesen hatten, sowie über Ärzte, die angaben, zum 
Schweigen gebracht worden zu sein. Da diese Informationen aus 


